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Liebe Vereinsmitglieder,

das Jahr 1984 neigt sich dem Ende entgegen, und es ist an der
Zeit, eine kurze Rückschau zu halten: Was hat das Jahr 1984 dem
TSV 1878 e.V. Ginnheim gebracht? Sind die Planungen des Vorstan-
des erfüllt worden? Können wir mit unserer Arbeit für den Verein

zufrieden sein? Wir wollen die Vereinsmitglieder selbst urteilen
lassen und in dieser Vereinsmitteilung allen Mitgliedern einen
kleinen überblick darüber geben, was 1984 geschehen ist.

Wir slnd ein Turn- und Sportverein! Turnen und Sport sind für die
Menschen von heute wichtiger denn je, um die Gesundheit zu erhal-

ten. Aber der Sport ist nur eine Komponente, vielleicht noch
nicht einmal die wichtigste. Freude, Spaß, Geselligkeit, die Mög-
lichkeit, Menschen zu begegnen, sollten neben dem Sport stehen.
Wir wollen in unserem Verein den Menschen eine sportliche Betäti-
gung bieten, wir sind daneben aber auch bestrebt, Geselligkeit zu
pflegen, damit die Menschen in unserem Verein Freude, Spaß und
Erholung finden und sich auch menschlich näher kommen.

Das gilt nicht nur für die Erwachsenen, das gilt in besonderer
) Weise für unsere Kinder und Jugendlichen.

Unsere Mitglieder können ihre Vereinsaktivitäten im vereinseige-
nen Haus ausüben. Wir sind stolz auf unser Clubhaus und haben in
diesem Jahre durch umfangreiche Renovierungsarbeiten dafür ge-
sorgt, daß das Haus in einem guten Zustand erhalten bleibt.

Vorstandsmitglieder und Abteilungsleiter schaffen die Vorausset-
zungen dafür, daß Sie, liebe Mitglieder, den Verein und das Haus
mit Leben erfüllen.

Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitgliedern, Ihren Angehörigen,

den Eltern unserer Turnkinder und den Freunden des TSV ein frohes
Weihnachtsfest und für das Jahr 1985 Gesundheit und viel Erfolg!

Robert Börner, 1. Vorsitzender
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KinderturnenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Steigende Teilnehmerzahlen sind beim Kinderturnen, besonders nach
den großen Ferien, zu verzeichnen. Beginnen wir montags mit dem

Kleinkinderturnen . Angesichts der zahlreichen Neuzugänge haben
wir jetzt zwei Gruppen gebildet:

3- und 4-jährige Mädchen und Jungen turnen von 15.30 - 16.30 Uhr,
5- und 6-jährige Mädchen und Jungen von 16.30 bis 17.30 Uhr. Eine
neue übungsleiterin und zwei Mütter, die sich bereiterklärt ha-
ben, als Helferinnen tätig zu sein, gestalten den übungsbetrieb
nun schöner und interessanter für unsere Kleinen. In jeder Gruppe
sind zur Zeit etwa 15 bis 18 Kinder.

Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr turnen Mädchen von 6 bis 14

Jahren, die besonders für das Geräteturnen begabt sind. Zwei )
übungsleiterinnen betreuen etwa 20 bis 25 Mädchen. .

Das allgemeine Mädchenturnen findet freitags statt (1. Gruppe ab
6 Jahre von 15.00 bis 16.30 Uhr, die zweite Gruppe ab 10 Jahre
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr). In jeder Gruppe sind 25 bis 30 Mäd-
chen, die von drei übungsleiterinnen betreut werden.

Das Jungenturnen findet donnerstags statt. Hier sind ebenfalls
zwei Gruppen gebildet, die erste Gruppe (ab 6 Jahre) turnt von

15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, die zweite Gruppe (ab 10 Jahre) von
16.30 bis 18.00 Uhr. Ein übungsleiter betreut 15 bis 20 Jungen je
Gruppe.

Für unsere Kinder haben wir auch in diesem Jahr das nun schon
traditionelle Kinderfest veranstaltet.. Mit den Vorführungen der

Kinder aus ihren übungsprogrammen und mit Spielen haben sie auch
die Erwachsenen erfreut. Anschließend hatten die Kinder selbst an
den aufgebauten Geschicklichkeitsspielen ihren Spaß.

Am Gaukinderturnfest in Goldstein haben etwa 40 Mädchen und Jun-

gen mit Erfolg teilgenommen. Ein Omnibus brachte die Teilnehmer
hin und auch wieder sicher zurück. Unsere Zelte waren wieder auf-
gebaut und aus der Vereinsküche gab es mittags einen Schlag Sup-
pe.

Robert Börner, Telefon 51 58 65

Frauenturnen

)
Das ganze ,Tahr über sind die Damen-Gymnastik-Abteilung und die

Abteilung der Jazz-Gymnastik des TSV munter und bewegen sich mon-
tags und dienstags abends mal schneller und mal gemächlicher nach
flotter Husik. Montags geht es harmonisch und ausgeglichen bei

uns zu, während dienstags nach heißen Rhythmen gejazzt wird. Wir
haben viel Freude an diesen Bewegungen, was ja auch die zahlrei-

che Teilnahme an den Abenden - auch der Jugend - beweist.

Hontags von 19.30 bis 21.00 Uhr findet unsere Gymnas tik in kon-
servativer Form in der Turnhalle des TSV statt. Dienstags jeweils
von 18.00 bis 19.00 Uhr und von 19.00 bis 20.00 Uhr treffen sich
die Angehörigen der Jazz-Gymnastik in der Turnhalle der Diester-

wegschule. Für die Jugendlichen von 14 bis 18 Jahren findet
dienstags nachmittags von 16.30 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle
des TSV die übungsstunde (Jazz-Gymnastik, -Tanz) statt. Diese
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erfreut sich ganz besonderer Beliebtheit, was ja auch die Vorfüh-

rung an unserem diesjährigen Kinderfest bewiesen hat.

Sollten Ihre Verwandten, Freunde oder Bekannten Lust haben, bei
uns mitzumachen, bringen Sie diese doch einfach einmal mit.

Für Wünsche und Anregungen steht Ihnen Ihre Abteilungslei terin
gerne zur Verfügung.

IngezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBABegemann, Telefon 53 03 319

Männerturnen

Das Männerturnen findet unter dem Motto "Mach mit - bleib fit"
für Männer ab 18 Jahren statt. Auch Senioren sind willkommen,

sowie alle, die willens und in der Lage sind, noch etwas Sport zu
treiben. Nicht das Turnen im ursprünglichen Sinne, sondern viel-
mehr die vielfältigen sportlichen Bewegungsformen stehen im Mit-
telpunkt unserer Ubungsstunden.

Wir Hollen keine Höchst- und Spitzenleistungen, wir betreiben
auch keinen Wettkampfsport , aber wir versuchen in gelöster At-
mosphäre, etwas Abwechslung, Ausgleich für monotone Bewegungsab-
läufe am Arbeitsplatz und Entspannung vom Berufsstreß und Alltag
zu bieten.

Unser Ubungsprogramm:

Warmlaufen, Laufschule und -gymnastik, Atem-, Lockerungs- undzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ia Ltungsübungen, Gymnastik ohne und mit Handgerät, auch mit Mu-

sik, einfache Ubungen an verschiedenen Turngeräten, Elemente der

Leichtathletik und des Tanzsports, Partnerübungen, Circuit-Trai-
ning, Elemente der Skigymnastik, Wettspiele, Scheibenfußball und
Prellball (nach eigenen Regeln!).

Nach den Ubungsstunden für alle, die Lust und Laune haben, ab-
schließendes gemütliches Beisammensein im Clubhaus, der vereins-
eigenen Gaststätte.

übungsstunden sind jeweils mittwochs von 20.00 bis 22.00 Uhr.

übungsleiter: Georg Keppler, Telefon 51 86 64

Gesangsabteilung

Im Frühjahr 1984 beschlossen wir, auch Damen in unsere Gesangsab-
teilung zu bitten, um einen gemischten Chor entstehen zu lassen.

Mittlerweile gehören 13 Damen und 13 Herren dem Chor an. Es ist
uns daher auch wieder möglich, bei mehreren Veranstaltungen noch

in diesem Jahr, aber besonders im nächsten Jahr, mitzuwirken.

Trotz dieser erfreulichen Entwicklung unserer Mitgliederzahl sind
lVir natürlich weiterhin bestrebt, den Chor noch zu verstärken.

Wir bitten daher alle Vereinsmitglieder, für unseren Chor zu wer-
ben, bzlV.dem Chor selbs~ beizutreten. Fragen Sie doch auch ein-

mal in Ihrem Bekannten-, Freundes- und VerlVandtenkreis, ob nicht
hier oder' da für fröhliche Gesangsstunden Interesse besteht.
Als Als Kontaktpersonen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
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Eckhard Freyer, Telefon 52 71 07 - Abteilungsleiter -
Albert Vitocco, Telefon 59 72 000 - Notenwart -

Auch unser Dirigent, Prof. Klaus Assmann, würde sich über neue
Gesangsinteressenten freuen. Er versteht es, die Gesangsstunden
interessant und lebhaft zu gestalten. Das Repertoire spricht alle
an.

Eckh..h ireyer, Telefon 52 71 07

Karneva1-Abteilung

Die Karneval-Abteilung feiert in der bevorstehenden Kampagne ihr

30-jähriges Bestehen. Dies nehmen wir zum Anlaß, den Besuchern
unserer Veranstaltungen etwas Besonderes zu bieten.

Deutliche neue Akzente setzen wir durch unser völlig anders ge- )
staltetes Bühnenbild. Dazu kommt die Verpflichtung der bekannten

und beliebten Show-Band "Golden-Voice."

Unsere Tanzgruppen, die Mini-, Midi- und Maxigarden, haben sich

mitreißende Tänze nach schmissigen Melodien ausgedacht und üben
schon seit einiger Zeit fleißig für ihre Auftritte. Unser Männer-
ballett - alles gutgewachsene Herren bis zur Superschwergewichts-
klasse - wird bei seinen Vorführungen dafür sorgen, daß kein Auge
trocken bleibt.

Die Vorbereitungen für unsere Veranstaltungen sind jetzt angelau-

fen. Die Männer des Bühnenbaus opfern - fernab von Muttern - ei-
nen beträchtlichen Teil ihrer Freizeit und schaffen oft bis spät

in die Nacht hinein, um im Jubiläumsjahr ein ansprechendes Büh-
nenbild präsentieren zu können. Leider läßt es sich nicht vermei-
den, daß andere Abteilungen in der nächsten Zeit durch diese Ak-
tivitäten gestört werden. Selbstverständlich sind wir bemüht, die

Belästigungen in einem erträglichen Rahmen zu halten, möchten
hier aber noch einmal die Betroffenen um ihr Verständnis bitten.

Unser Sitzungspräsident, Wolfgang Busch, hat wieder ein hervorra-
gendes Programm zusammengestellt, von dem hier aber noch nichts

verraten wird.

Der Kartenvorverkauf ist in vollem Gange, besonders für die Sit-
zung am 26. Januar 1985 sind noch Karten zu haben. Bestellzettel
liegen in der Clubhaus-Gaststätte aus. Telefonische Bestellungen

nimmt Ernst Kuhnimhof, Telefon 53 21 94, entgegen. )

Zum Schluß alle Termine auf einen Blick:

Weihnachtsfeier der Karneval- und Gesangs-Abteilung
am 15. Dezember 1984
Senatoren-Empfang am Sonntag, 13. Januar 1985
Fremdensitzungen am 26. Januar, 2., 9. und 16. Februar 1985

Kindermaskenball am Rosenmontag, 18. Februar 1985,
Lumpenball am Fastnacht-Dienstag, 19. Februar 1985.

Helau!

Ernst Kuhnimhof, Telefon 53 21 94zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Kegelabteilung

Seit September rollt auf unseren vier Asphalt-Kegelbahnen wieder

die Kugel in sportlichen Wettkämpfen.

4 Damen-Klubmannschaften

4 Herren-Klubmannschaften und
4 Jugend-Mannschaften

streiten fast jedes Wochenende um, wie es neuerdings heißt, "Lei-
szyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt ungspunk t e" (= gefallene Holz), den Sieg und Punkte für die
Tabelle, mit dem Ziel, einen möglichst guten Platz zu erreichen.

Unsere "Klub Fidelio"-Damen haben in der Hessenliga den ersten
Platz inne. Sie werden es ihren Verfolgerinnen schwer machen,

) daran zu rütteln.

Unsere Jugend steht den Damen nicht nach, die männliche B-Jugend

(bis 14 Jahre) und die männliche A-Jugend (15 bis 18 Jahre) füh-

ren in der Tabelle ihrer jeweiligen Gruppe.

Einige Ergebnisse aus vereinsinternen Veranstaltungen sollen

nicht unerwähnt bleiben:

Im TSV-Pokalturnier der Jugend wurden Sieger:

Jugend B (bis 14 Jahre)
weiblich: Katja Hiesel mit 295 Holz
männlich: Dirk Weinreuter mit 294 Holz
Jugend A (15 bis 18 Jahre)

weiblich: Claudia Keil mit 392 Holz
männlich: Thomas Sorg mit 459 Holz

Die Vereinsmeisterschaft für die Saison 84/85 errangen:
Mixed-Paarkampf: A. und W. Wittker (1 101 Holz)
Paarkampf Damen: M. Esser und I. Hoider (1 021 Holz)

Paarkampf Herren: J. Homolka u.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAW. Wittker (1 148 Holz)

An den Bezirksmeisterschaften werden vom TSV vier Mixed- sowie je
drei Damen- und Herrenpaare teilnehmen. Vielleicht gelingt es

unseren Teilnehmern, sich für die Hessenmeisterschaft zu qualifi-
zieren, womit sie an den großen Erfolg von Minka Esser und Volker
Keil im Vorjahr anschließen würden.

Alle Erfolge können auch beim Kegeln nur erreicht werden, wenn
zuvor fleißig trainiert wurde. Unsere Jugend übt jeden Dienstag

von 14 bis 17 Uhr und sonntags von 9.30 bis 12.00 Uhr unter An-
leitung erfahrener Keglerinnen und Kegler. - Die Aktiven trainie-
ren mittwochs und donnerstags jeweils von 14 bis 20 Uhr gemäß
besonderer Trainingseinteilung.

Alle Jugendlichen und Erwachsenen, die auch einmal Kegeln wollen,
sind herzlich eingeladen, sich den Kegelbetrieb einmal anzusehen

und probeweise einmal mitzumachen - der Spaß kommt dann sicher-
lich von selbst.

Zuschauer bei den Sportwettkämpfen , die am Samstag- oder Sonn-
tag-Nachmittag stattfinden, sind gerne gesehen.
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Weitere Auskünfte zum Kegelbetrieb erteilt gerne der Abteilungs-

leiter Wolfgang Wittker (Telefon: 78 91 842).

Sportschießen

Der Schwerpunkt der Tätigkeit unseres Schießclubs lag in diesem
Jahr auf dem Gebiet der Jugendarbeit. Einige Jugendliche üben in

unserem Verein diesen Sport bereits aus. Wir würden uns über wei-
tere Interessenten sehr freuen.

Auskün~te erteilt gerne Hans Klautke, Telefon 57 03 21 od. 28 7993

Tanzclub GENNO

Der bisherige Abteilungsleiter, Herr G. Greulich, und dessen Ver- )
treter, Herr Brändlein, sind Ende September aus persönlichen

Gründen zurückgetreten. An dieser Stelle sei ihnen für die lang-
jährige Arbeit zum Wohle des Tanzclubs Genno nochmals gedankt.

Am 25. Oktober 1984 wählten die Mitglieder der Abteilung Herrn
Schukart zum Abteilungsleiter und Frau Röschlau zur Stellvertre-

terin.

Wir laden alle Tanzsportbegeisterten herzlich ein, unser Training

am Donners tagabend, Beginn 19.30 Uhr, zu besuchen und bei uns
mitzumachen. Gerade jetzt in den Wintermonaten bietet es sich an,
seine Tanzkenntnisse wied er etwas aufzufrischen. Samstags wird

zwischen 16.00 und 18.00 Uhr in geselliger Runde vertieft, was
wir donnerstags gelernt haben.

Wir würden uns freuen, Sie bald einmal bei uns begrüßen zu kön-

nen.

Heinz SChukart, Telefon 53 13 85

Tischtennisabteilung

über die Aktivitäten der Tischtennisabteilung wollen wir in einer

der nächsten Ausgaben von "TSV-aktuell" ausführlich berichten.

Hier nur ein überblick über die übungsstunden:
dienstags 18.15 - 20.00 für Mädchen und Jungen ab 13 Jahre,

20.00 - 23.30 für Damen und Herren,
mittwochs 18.15 - 20.00 für Mädchen und Jungen von 8 bis 13,
freitags 18.15 - 20.00 für Mädchen und Jungen ab 13 Jahre, )

20.00 - 23.30 für Damen und Herren.

Auskünfte erteilt gerne Dieter Wember Telefon 49 13 01

WER WANDERT, DER TANKT GESUNDHEIT,

das ist das Motto unserer

Wanderabteilung,

die in diesem Jahr bis Anfang November zehn Wanderungen durchge-

führt hat:

18. März 1984 nach Bad Vilbel,
7. April 1984 von Hofheim zum Gimbacher Hof,

7
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1. Mai 1984 Drei-Burgen-Wanderung in Oberhessen,
12. Mai 1984 Lohrbergfest,
17. Juni 1984 Schwanheimer Wald,
8. Juli 1984 Cratzenbach,
19. August 1984 nach Bad Breisig,
16. September 1984 in den Hochspessart,
14. Oktober 1984 durch das Enkheimer Ried und
4. November 1984 von Hasselborn nach GemÜnden.

über diese Wanderungen gäbe es so viel zu berichten, daß hier
eine Ausgabe unserer Vereinszeitung noch nicht einmal reichen
würde. Da aber die anderen Abteilungen auch zu Wort kommen wol-
len, müssen wir leider auf weitere SChilderungen verzichten.

) Eines muß aber noch gesagt werden: Alle Wanderungen waren hervor-
ragend organisiert und jede für sich ein großer Erfolg. Dies
konnte ein einzelner natürlich nicht vollbringen, sondern die
Erfolge waren nur möglich durch eine gute Zusammenarbeit in der
Abteilung, ja des ganzen Vereines.

Darum möchte ich mich auch diesmal bei all meinen Helfern recht
herzlich bedanken. Ich hoffe, daß sie auch weiterhin der Wander-
abteilung treu bleiben. Einen ausführlichen Bericht über die Wan-
derungen bringe ich in der nächsten TSV aktuell.

Euer Abteilungsleiter Adolf Raab Telefon 76 13 93

Gesueht

wird eine Abteilungsleiterin/ ein Abteilungsleiter für die Abtei-
lung Kinderturnen. Dieses Amt bringt zwar etwas Arbeit mit sich,
für das aber die Freude, die die Arbeit mit unseren Turnkindern
maeht, eine sehr große Entschädigung ist.

Wir suchen ab sofort:

übungsleiterin für das Kleinkinderturnen (3 - 6 Jahre)
montags von 15.30 - 16.30 Uhr

und 16.30 - 17.30 Uhr

übungsleiterin für Mädchenturnen (6 - 14 Jahre)
freitags von 15.00 - 16.30 Uhr

und 16.30 - 18.00 Uhr

) Rufen Sie an: Robert Börner, Telefon 51 58 65

Der "Technische Ausschuß" berichtet

Für das Jahr 1984 hatte sich die Führung des TSV umfangreiche
Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung des Clubhauses vorgenom-
men.

Fenster und Holztüren der Turnhalle mußten ersetzt werden.
Die Dachrinnen waren reif, ausgewechselt zu werden, und die
Außenfassade hatte es auch nötig, renoviert zu werden. Beim Bau
unserer Turnhalle vor 31 Jahren dachte noch niemand an Isolation
und Wärmedämmung für Fenster, Türen und Wände. Damals war man nur
glücklich, wieder ein Heim für den Verein zu haben. Entsprechend
hoch waren die Heizkosten, besonders in den letzten Jahren.

8
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Wir entschieden uns nun, die beschlossenen Renovierungsarbeiten,

die auf zwei Jahre verteilt geplant waren, in einem Zug durchzu-

führen, um Nebenkosten wie z .B. doppelte Erstellung eines Ge-

rüstes, zu sparen. Die Kostenvorplanung lag bei ca.

DM 100.000,--. Um diese große Summe aufbringen zu können, mußte

der Vorstand alle Hebel in Bewegung setzen, um von verschiedenen

Stellen Zuschüsse zu bekommen. DM 25 000,-- aus Sportförderungs-

mitteln wurden uns von der Stadt Frankfurt gewährt. Die angespar-

ten Gelder reichten nicht aus und wir mußten einen Kontoüber-

ziehungskredit in Anspruch nehmen.

Heute können wir sagen: Die geplanten Maßnahmen sind abgeschlos-

sen; folgende Arbeiten wurden durchgeführt:

- zwei Notausgangstüren und eine feuerhemmende Tür im Saal wurden

eingesetzt,

- der große Saal bekam neue Fenster, die ballsicher und zugleich )

wärmedämmend sind,

- die Wände der Halle wur'den rmit Dämmplatten .isol.iert und die

gesamte Anßenfassade neu verputzt,

- neue Schneefänger und Dachrinnen wurden angebracht, die nötigen

Malerarbeiten dürchgeführt,

- alle alten Fenster der Vorderfront wurden durch Kunststoff-Fen-

ster mit Iso.1ierverglasung ersetzt.

Naturgemäß fallen bei diesen großen Maßnahmen viele Nebenarbeiten

an, die zum größten Teil in Selbsthilfe durch die Vorstandsmit-

glieder ausgeführt wurden. So z.B.: Verlegen von Stromleitungen

unter Aufsicht von Fachleuten, Installation einer indirekten Be-

leuchtung unter den neuen Fenstern im Saal, Anbringen neuer Laut-

sprecher u.a.m.

Robert Börner

Wichtige Termine für das Jahr 1985

Folgende Termine für 1985 bitte vormerken:

19. April 1985 Jahreshauptversammlung

1. und 2. Juni 1985 KinderfestzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
)

Jiq:n:ss,1Jl

Re:laktioo:Bern:l Wessel - Presse-art -

Im l3raJ..rg1eröll20,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA«i» funi<furt 5)

Telefoo 51 ljlj 62 o::ler 158zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAzr ff5
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Unser LeistungsangebotzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
======================

Montag

15 • 30 - 16 . 30 Kleinkinderturnen Mädchen und Jungen (3 und 4 Jahre)

16.30 - 17.30 Kleinkinderturnen Mädchen und Jungen (5 und 6 Jahre)

19.30 - 21.00 Frauengymnastik

Dienstag

15.00 - 16.30 Turnen Mädchen (6 bis 14 Jahre)

16 • 30 - 18 . 00 Jazzgymnas tik Mädchen (14 bis 18 Jahre)

18.15 - 20.00 Tischtennis Mädchen und Jungen (ab 13 Jahre)

20 • 00 - 23. 30 Tischtennis Damen und Herren

14 . 00 - 16 . 45 Sportkegeln Mädchen und Jungen

) 18.00 - 19.00 Jazzgymnastik Damen

19.00 - 20.00 Jazzgymnastik Damen

(Kegelbahnen)

(Turnhalle Diesterwegschule)

(Turnhalle Diesterwegschule)

Mittwoch

18.15 - 20.00 Tischtennis Mädchen und Jungen (8 bis 13 Jahre)

20.00 - 22.00 Gymnastik, Turnen, Prellball Männer

14 .00 - 20.00 Sportkegeln Damen und Herren (Kegelbahnen)

Donnerstag

15.00 - 16.30 Turnen Jungen (6 bis 10 Jahre)

16.30 - 18.30 Turnen Jungen (ab 10 Jahre)

19.30 - 23.00 Tanzen TC GENNO

14 . 00 - 20. 00 Sportkegeln Damen und Herren (Kegelbahnen)

Freitag

15.00 - 16.30 Turnen Hädchen (ab 6 Jahre)

16.30 - 18.00 Turnen Mädchen (ab 10 Jahre)

18 • 15 - 20. 00 Tisch tennis Mädchen und Jungen (ab 13 Jahre)

20 .00 - 23.30 Tischtennis Damen und Herren

20.00 - 22.00 Gemischter Chor

Samstag

16.00 - 18 . 00 Tanzen TC GENNO

19.30 - 23.00 Sportschießen

12.00 - 20.00 Sportkegeln

Sonntag

) 9 .00 - 13 .00 Sportschießen

9.00 - 13.00 Sportkegeln Jugend

14 . 00 - 20. 00 Sportkegeln Damen und Herren

(Kleiner Saal)

(Kegelbahnen)

(Kegelbahnen)

(Kegelbahnen)

(Sofern nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der

Turnhalle statt)

Die Wandertermine werden jeweils rechtzeitig im Schaukasten bekannt

gegeben. Anmeldungen sind jeweils zu richten an:

Adolf Raab, Telefon: 76 13 93

10
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Aus der Verwaltungsecke

Auch in unserem Verein tauchen immer wieder Probleme bei der Ver-
waltungsarbeit auf, die wir hier einmal kurz und knapp ansprechen
wollen:

- Anschriftenänderungen bitte umgehend dem Verein mitteilen, damit
die für Sie bestimmten Nachrichten Sie auch wirklich erreichen,

- Mitglieder, die ihre Beiträge im Lastschriftverfahren abbuchen
lassen, müssen, damit das Verfahren funktionieren kann, schon die
richtige Konto-Nummer und bei einem Wechsel der Bankverbindung
auch den Namen des neuen Kreditinstitutes und die neue Konto-Nr.
mitteilen,

- Mitglieder, die ihren Beitrag mittels Dauerauftrag entrichten
haben es - teilweise - bisher versäumt, den überweisungs betrag
an die ab 1. Januar 1984 geltenden Beitragssätze anzugleichen,
und zwar beträgt der Beitrag für Mitglieder unter 18 Jahre

DM 5,50 im Monat (DM 66,-- jährlich), für Mitglieder über
18 Jahre DM 8,-- im Monat (DM 96,-- jährlich),

- schließlich gibt es noch Mitglieder, die ~vergessen" die Bei-
tragszahlung.

Dabei ist es doch so einfach sicherzustellen, daß der Beitrag
pünktlich und in der richtigen Höhe gezahlt wird: Durch Erteilung

eines Abbuchungsauftrages ersparen Sie sich - aber auch dem Ver-
waltungsmenschen in Ihrem Verein - viel Arbeit. Darum unsere
Bitte - an die, die bisher noch nicht mitmachen -

Lassen Sie bitte Ihre Beiträge im Lastschriftverfahren einziehen!
Und hier haben Sie auch gleich das notwendige Pormular

------------------------ bitte hier abtrennen -----------------------

Hiermit ermächtige ich den TSV 1878 e.V. Ginnheim widerruflich, die von mir zu
entrichtenden Beitragszahlungen bei Pälligkeit zu Lasten meines

Girokontos Nr .•...........•........... Bankleitzahl ••......".•.....•........••

des Kreditinstitutes/Postgiroamtes ..........•.......•.................•......•

mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die erfOrderliche Deckung

nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine
Verpflichtung zur Einlösung.

Anschrift des Kontoinhabers:

) Name •••....•.•••.................. Vorname

Straße ...•.......•.•.•.•......•..• Wohnort

Der Einzug soll erfolgen und wird im voraus von Ihrem Konto gebucht:

Vierteljährlich (Januar, April, Juli, Oktober) /-;
",

Halbjährlich (Januar, Juli)

Jährlich (Januar)zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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(Zutreffendes bitte
ankreuzen)

Frankf'urt am Hain, den
Zur Kenntnis

Vorsitzender

Unterschrift

Kassierer Abt.-Leiter



0031-000316

HERRN/FRAU/FRL.

SCH'tJAFlE GUENTER

GINNHEIMER LDSTR 122zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
I

I

6000 FRANKFURT 50

0031-000282

HERRN/FRAU/FRL.

SCHWAFlE KAETHI

GINNHEIMER LDSTR 122

6000 FRANKFURT 50

0031-000337

HERRN/FRAU/FRL.

SCHWARZE RENATE

GINNHEIMER lDSTR 122

6000 FRANKFURT 50

•


